BE: PALLAUF

Nr.     der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages
(4. Session der 17. Gesetzgebungsperiode)

Antrag

der Abg. Landtagspräsidentin Dr.in Pallauf, Schaflechner, MSc MBA, Auer und Schwabl betreffend einen einheitlichen Steuersatz für erwerbstätige Pensionistinnen und Pensionisten

Österreichische Pensionistinnen und Pensionisten sind im Alter immer länger körperlich und geistig vital. Laut Umfragen sind daher bis zu 40 % der Neupensionistinnen und Neupensionisten bereit, ein paar Stunden pro Woche erwerbstätig zu bleiben. 

Diese wertvollen und erfahrenen Arbeitskräfte sind in Zeiten des weitverbreiteten Fachkräftemangels in der Wirtschaft auch sehr nachgefragt. Die Erwerbstätigkeit für die jährlich rund 100.000 Neupensionistinnen und Neupensionisten muss sich auch lohnen. Deshalb plant die Bundesregierung im Regierungsprogramm eine Flat Tax von 25 % für die freiwillige Erwerbstätigkeit in der Pension. Wer beispielsweise 1.000 Euro verdient, behält 750 Euro netto – unabhängig von der Höhe der bestehenden Pension. Außerdem fallen Pensionsbeiträge weg. Diese Flat Tax soll mit 1. Jänner 2026 in Kraft treten, jedoch hat das Parlament noch keine Gesetzesnovelle verabschiedet, die die Flat Tax einführt. 

Die Flat Tax wäre nicht nur ein Vorteil für Pensionistinnen und Pensionisten, sondern hilft auch den Unternehmen. Durch die jahrelange Praxiserfahrung, die Pensionistinnen und Pensionisten vorweisen können, sind sie wichtige Fachkräfte und Experten, die der Arbeitsmarkt in Zukunft noch dringender brauchen wird als bisher. 

Die Flat Tax ist nicht nur ein wichtiger Schritt für eine fairere Erwerbstätigkeit in der Pension, sondern auch ein weiterer Schritt in Richtung Deregulierung. 

In diesem Zusammenhang stellen die unterzeichneten Abgeordneten den 

Antrag,

der Salzburger Landtag wolle beschließen:

Die Salzburger Landesregierung wird ersucht, an die Bundesregierung mit der Forderung heranzutreten, den einheitlichen Steuersatz für erwerbstätige Pensionistinnen und Pensionisten laut Regierungsprogramm umzusetzen. 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Lebensgrundlagen zur weiteren Beratung, Berichterstattung und Antragsstellung zugewiesen. 

Salzburg, am 5. November 2025
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